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violettbeständig, flexibel und erstmals auch

wasserdicht. Dennoch wird eine Lichtdurchläs-

sigkeit von 40 % erreicht (Abb. 5).
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Konzepte für /Woc/e

tvnc/ Harfwaren ab

2004
«Aus zwei wird drei»...die Kind + Jugend startet

ab 2004 mit einem radikal veränderten Kon-

zept. Danach wird sich die Veranstaltung unter

dem Namen «Kind + Jugend Fashion» zweimal

jährlich als exklusive Saisonauftakt-Veranstal-

tung für Mode etablieren und gleichzeitig einen

eigenständigen, grossen Ordertermin, mit dem

Schwerpunkt Hartwaren, unter dem traditionel-

len Namen «Kind + Jugend» realisieren.

Während die Jahrespräsentation der Hartwaren

weiterhin in den Hallen der Koelnmesse statt-

findet, wird die Kind + Jugend Fashion neue

Wege gehen und sich in einer Eventhalle prä-

sentieren. Die Sommerveranstaltung 2003 ver-

knüpft damit zum letzten Mal die Jahrzehnte-

lang erfolgreiche Kombination von Mode und

Hartwaren in der traditionellen Form. Mit der

neuen Konzeption verwirklicht die Koelnmesse

die Wünsche der Mode- und Hartwarenanbieter

nach einer focussierten Präsentationsplattform

zum für die jeweilige Branche idealen Zeit-

punkt.

/nnovaf/'onspre/s 2003 - Leuc/if-
nefz

D/'e texff/tec/in/scüe l/erarüe/fung von Z/c/ttwe//en/e/fern zu grossfläc/t/-

gen /euc/t/enden Wetzen, eröffnet neue Perspe/ct/Ven für ansprucffsvo//e

ße/eucfftungsaufgaöen /'m /nnen- uncMussenöere/cff und ganz besonders

für Wassbere/'cffe. Das Zeuc/itnetz /st /'m Rahmen des ß/WI/l// Proye/ctes

7060/07 entstanden und /'st e/'ne l/l/e/fneube/f (Gebrauchsmuster Df 202

06 398 L/7J.

Die Projektbearbeitung erfolgt in Zusammen-

arbeit des Sächsischen Textilforschungsinstitu-

tes e.V. Chemnitz mit den Firmen Manfred Huck

GmbH in Asslar-Berghausen, Sächsische Netz-

werke Huck GmbH Heidenau (zukünftiger

Netzhersteller) und bedea Berkenhoff & Drebes

GmbH in Asslar (Hersteller von lichttechni-

sehen Anlagen).

Faseropf/sche ße/euchtungssyste-
me
Prinzipiell bestehen faseroptische Beleuch-

tungssysteme aus den Komponenten Lichtquel-

le, Lichtwellenleiter und Einrichtung zur Lage-

fixierung der Lichtwellenleiter. Die Basis der

leuchtenden Netze bilden transparente Kunst-

stofffasern, welche Licht am gesamten Faser-

umfang abstrahlen. Lichtprojektoren ermögli-

chen es, über entsprechende Animation, ver-

schiedene Farben im Netz zu erzeugen. Da-

durch ergeben sich vielfältige Varianten, Licht

und Farbe im Textil miteinander zu kombinie-

ren. Ein besonderer Vorteil der Fasertechnik ist,

dass Leuchtmittel und Leuchtquelle örtlich

voneinander getrennt sind und so eine gefahr-

freie Beleuchtung auch nasser Bereiche mög-

lieh ist. Am Leuchtaustritt entsteht keine Wär-

meentwicklung oder UV- Strahlung.

/Ceffengew/'r/rfe Wetze
Durch die textiltechnologische Verarbeitung

der Fasern zum Flächenverbund erfolgt die La-

gefixierung der Fasern zueinander. Ferner wer-

den die Lichtleitfasern durch das Textilmaterial

vor mechanischer Überbeanspruchung beim

Gebrauch der Netze geschützt. Die Netze lassen

sich problemlos spannen, formen und drapie-

ren, wobei sowohl ebene als auch dreidimensio-

nale Strukturen erzeugt werden können. Textil-

technologische Basis für die Herstellung derar-

tiger Lichtnetze bildet das Kettenwirkverfahren.

Lichtleitfasern sind extrem empfindlich auf

Biegung und Reibung. Durch entsprechende

Modifizierungen der Maschinentechnik und der

Technologie können Lichtleitfasern beschädi-

gungsfrei verarbeitet werden. Die Netzstruktur

ist so gestaltet, dass die Lichtleitfasern auch

beim Gebrauch des Netzes vor mechanischer

Überbeanspruchung geschützt sind. Durch ziel-

gerichtete Variation der Bindung ist es gelun-

gen, anschlussfertige Netze zu schaffen.

Weue Perspe/cf/Veu c/urc/i Fffe/ctbe-

/euefffung
• Bisherige Erprobungsergebnisse zeigen,

dass sich besonders für die Bereiche Archi-

tektur, Deko- und Effektbeleuchtung völlig

neue Perspektiven eröffnen.

Anwendungsgebiete sind z.B.:

• Beleuchtung im Bühnenbereich,

• leuchtende Deckenabspannung oder licht-

segel,

• dekorative Raumteiler,

• Beleuchtung von Saunen und Schwimm-

bädern,

• Freiraumbeleuchtung, z.B. Park- und

Gartenanlagen, Wasserspiele,

• Beleuchtung von Werbeträgern.

Mit den neuen Netzen können ferner innovative

Not- und Sicherheitsbeleuchtungen realisiert

werden. Weitere künftige Anwendungsfelder

werden im technischen Bereich, z.B. auf dem

Gebiet der Lichtfischerei, gesehen.

Die Entwicklung trägt zur Erweiterung des

Anwendungsumfanges technischer Textilien so-

wie zur Bereitstellung innovativer, faseropti-

scher, grossflächiger Beleuchtungssysteme bei.

Auf Grund der zahlreichen Nachfragen interes-

sierter Anwender in der Erprobungsphase, beab-

sichtigen die beteiligten Industriepartner noch

im Jahr 2003 eine Produktionsaufnahme.
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